
BERATUNG UND HILFE
Warburg/Borgentreich/Wil-
lebadessen, Öffnungszeiten
der Notfallpraxis der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, Klini-
kum Warburg, Hüffertstr. 50,
Warburg: Sa, So, und Feierta-
ge, 8.00 bis 22.00; Mi, Fr, 13.00
bis 22.00. Zentrale Notruf-
nummer: (0180) 504 41 00
oder 116 117 (kostenfrei).
Neurochirurgische Sprech-
stunde: montags von 9.00 bis
13.00, mittwochs, 8.30 bis
12.30, Notdienstpraxis, Helios
Klinik, Hüffertstraße 50. Ter-
minliche Vereinbarungen
Tel.: (05 61) 3 16 39 90.
ÄrztlicherNotdienst,18.00bis
8.00, Tel. (0180) 5044100.
Notdienst der Apotheken
Warburg, die nächste dienst-
habendeApothekeerfahrenSie
unter (0800) 0022833, oder
unter www.akwl.de und als
Aushang an jeder Apotheke.
Zahnärztlicher Notdienst für
Warburg, Borgentreich und

Willebadessen, Sa, So, Tel.
0 18 05 98 67 00 (14 Cent/Min
aus dem Festnetz).
Selbsthilfegruppe Aphasie
und Schlaganfall Warburg,
Manfred Fuchs und Hilde-
gard Wilmes, Tel. (0 56 41) 74
73 39 oder (0 56 41) 84 07.

Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung „Donum Vitae”, Mo.,
Di.,Mi., Do. 9.00 bis 11.00,Mi.
auch 15.00 bis 17.00 und nach
Vereinbarung, Berliner Platz 1,
Höxter, Tel. (05271) 10 70.
Warburg: Mo, von 8.30 bis
11.30, Di., 17.00 bis 19.00,
Bahnhofstr. 29, Tel. (05641)
2220.
Frauen- und Kinderschutz-
haus, Tel. (0171) 5430155.
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung des Caritas-Bera-
tungszentrums, Hauptstr. 10,

Warburg, Tel. (05641) 2515
(nach Vereinbarung), Höxter,
Papenbrink 9, (05271) 18213.
Menüdienst. Infos beimDRK-
Hofgeismar, Friedrich-Pfaff-
Straße 1, Tel. (05671) 99660.
Frauenberatungsstelle gegen
Gewalt an Frauen, Erreichbar
montags bis freitags von 9.00
bis 17.00, Tel. (0160)
93793030 oder (0160)
93793035.

Lebens- und Familienbera-
tung, Sucht- und Drogenbe-
ratung, Schuldner- und In-
solvenzberatung, Diakonie
Beratungsstelle, Sternstraße
19, Tel. (05641) 78880;
Offene Sprechstunde, mon-
tags, mittwochs, freitags, 9.00
bis 12.00, dienstags 17.00 bis
19.00 undnach Vereinbarung.
Warburger Mittagstisch,

mittwochs von 12.30 bis 13.30
Uhr, Corvinushaus, Sternstr.
Rimbecker Mittagstisch,
dienstags von 12.30 bis 13.30
Uhr, Gemeindehaus, Scherfe-
der Straße.
AmBoS, ambulant betreutes
Wohnen für Menschen mit
SuchtoderpsychischerErkran-
kung, (0177) 2928910.

Caritas Wohn- und Werk-
stätten, Kontakt und Bera-
tung für Menschen mit Be-
hinderung, Öffnungszeiten
Mo, 09.00 bis 12.00, Mi. 14.30
bis 17.00, Fr. 13.00 bis 16.00
undnachVereinbarung,Stern-
straße 39, (05641) 7477414.
Ambulante Wohn- und Be-
treuungsberatung für Men-
schen mit Behinderung der
Caritas Wohn- und Werk-
stätten, Sternstraße 39, Tel. (0

56 41) 7 47 74 14; Öffnungs-
zeiten: Mo.und Mi. 9.00 bis
12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr.

LWL-Beratungsstelle für
Menschen mit psychosozia-
lem Unterstützungsbedarf,
Offene Sprechstunden: Mo,
16.00 bis 18.00, Do, 10.00 bis
11.00, Tel. (05641) 7450729,
Falkenbergstraße 1, Warburg.

LWL-Ambulant Betreutes
Wohnen für Menschen mit
einer psychischen Erkran-
kung/Behinderung oder einer
Abhängigkeitserkrankung,
Tel. (0 56 41) 745 07 28.

Seelsorgliche Notrufnummer
Pastoraler Raum Warburg,
Tel. (056 41) 7 44 33 38.

Hospizbewegung, Hilfe für
Schwerkranke und Angehöri-
ge,Warburg, (0171) 9577558.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Bücherei Wormeln, 16.00 bis
17.30, Pfarrhaus, Untere Dorf-
straße.
Bücherei, 16.00 bis 17.30, Ar-
noldihaus, Bernhardistraße 2.
Bücherei Bonenburg, 16 bis
17.30, Zehntscheune, Kreuz-
kirchstr. 2, Tel. (05642) 61 86.
Bücherei Daseburg, 17.00 bis
18.30, Pfarrheim, Alexander-
straße 5, Tel. (05641) 23 68.
Bücherei Germete, 18 bis
19.00, Pfarrheim, Garamatti-
weg 4.
Frauenhilfe, 15.00, Corvinus-
haus, Sternstr. 21.
Jugendtreff, 17.00 bis 21.00,
Arnoldihaus, Bernhardistr 2.
Offener Treff für Jugendli-
che ab 14 Jahren in Scherfe-
de, 18.00 bis 22.00, Zehnt-
scheune, Rosmarienstr. 21.
Krabbelgruppe, 15.00 bis
16.30, Ev. Familienzentrum
Arche, Ahornweg 3, Tel.
(05641) 85 00.
Öffnungszeiten der Schulma-
terialienkammer der Diako-
nie, 15.00 bis 17.00, Corvi-
nushaus, Sternstr. 21.
Kreativ-Nachmittag für 6 bis
9-Jährige, 15.30 bis 17.00, Ju-
gendzentrum Mönchhof,
Sternstraße.
BSGS-Warburg: 18.00 bis
19.00 Herzsportgruppe I und
IV, 19.00 bis 20.00 Herzsport-
gruppe II und III, 20.00 bis
21.00 Fit ab 40 für Jeder-
mann/Frau, 20.00 bis 21.00
Bosseln, Turnhalle Johnann-
Conrad-Schlaun Berufskolleg,
Stiepenweg. Infos: Rita
Schmidt, Tel. (0 56 41) 45 01.
BSGS Warburg, 18.00 bis
18.45 Orthopädische Gruppe.,
ESV Turnhalle, Desenbergst 3.
Waldbad:, 7 bis 20.00, Wach-
telpfad55,Tel. (05641)908887.
Ausflug der AWO, 13.00,
Schützenplatz, Hüffertstraße.
Selbsthilfe Sucht, 19.00, Cor-
vinushaus, Sternstr. 21.
Probe des Männerchores,
20.00, Haus Böttrich, Sternstr.
13, Tel. (05641) 6 02 39.
Probe der Chorgemeinschaft
Wormeln-Germete in Wor-
meln, 20.00, Pfarrhaus, Unte-
re Dorfstraße.
Posaunenchor in Herlinghau-
sen, 20.00, ev. Gemeinschafts-
haus Nr. 49.
Treffen der Diabetiker- und
Pumpenträgergruppe, 20.00,
Don Pepe, Kalandstr. 11, Tel.
(05641) 7 89 80.
Gymnastik für 50 Plus i Wel-
da, 19.30, Fitnesstraining,

Dorfgemeinschaftshaus.
Rheuma-Liga für Funktions-
training, 16.30 Trockengym-
nastik, Helios Klinikum, Hüf-
fertstr. 50, Tel. (05641) 9 10.
Mutter-Kind-Beratung, 9.00
bis 10.30, Ev. Familienzen-
trum Arche, Ahornweg 3, Tel.
(05641) 85 00.
Steinbergbad Wrexen:, 10.00
bis 19.00, Steinberg 18, Tel.
(05642) 82 77.
Weltladen in Hardehausen
geöffnet, 13.00 bis 15.00, Ju-
gendhaus, Abt-Overgaer-Str. ,
Tel. (05642) 60 09 10.
Gymnastik für 50 Plus in Wel-
da, 19.30, Dorfgemeinschafts-
haus, Zum Bach 1, Welda, Tel.
(05641) 74 32 52.

Offener Jugendtreff, 14.00 bis
18.00, Kath. Pfarrheim, Klos-
terstraße 33, Tel. (05646) 6 63.
Schülercafé, 15.30 bis 19.30,
Kath. Pfarrheim, Klosterstra-
ße 33, Tel. (05646) 6 63.
Offener Treff, für Jugendliche
ab 12 Jahren, 19.00, Pfarr-
heim, Klosterstraße 33, Tel.
(05646) 6 63.
Jugendtreff Altenötemjef, 19
bis 22.00, Pfarrheim, Kirch-
ring 2, Tel. (05646)94 21 12.
Probe des Spielmannszuges
Peckelsheim, 18.00 Tromm-
ler, 19.00 alle weiteren aktiven
Musiker, Feuerwehrgeräte-
haus, Lange Torstraße.
Probe des Frauenchores St.
Vitus, 19.30 Kath. Pfarrheim,
Klosterstraße.
Öffnungszeiten Hallenbad
Peckelsheim, 15.00 bis 21.00,
Grundweg 1, Tel. (05644) 7 20.
Kleiderstube Peckelsheim,
14.30 bis 17.30, AWO, Burg-
straße 9, Tel. (05644) 98 14 40.

Bücherei, 17.00 bis 18.00, Se-
niorenzentrum, Heidemüh-
lenweg6,Tel. (05643)9496450.
Probe des Gesangvereins
Concordia Natzungen, 19.30,
Dorfgemeinschaftshaus.
BSG Reha Sport: 10.00, Sport
für Senioren 75+ Senioren-
zentrum, Heidemühlenweg 6,
Tel. (05643) 9 49 64 50, 20.00
Latino-Dance, Kleine Sport-
halle, Platz der Stadt Rue 4.
Chorprobe des MGV Arion,
20.00, Sekundarschule, Platz
der Stadt Rue 4.
Öffnungszeiten Freibad, 9.30
bis 20.00, Alter Graben 38, Tel.
(05643) 9 61 98.

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion
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Die Transition-Initiative Warburg zeigt im Cineplex am Sonntag
den Film „Die stille Revolution“

¥ Warburg (nw). Am kom-
menden Sonntag, 9. Septem-
ber, zeigt die Transition-In-
itiative um 17 Uhr den Film
„Die stille Revolution“. In dem
Film geht es darum, dass die
Arbeitswelt vor einem nach-
haltigenWandel steht.Wo liegt
der Sinn unternehmerischen
Handelns und wo bleibt der
Mensch dabei? Fragen, denen
sich der Firmenchef der Ho-
telkette Upstaalsboom, Bodo

Janssen, stellen musste. Brau-
chen wir nur Know-How oder
geht es auch um das „War-
um“? Woher nehmen wir den
Mut für diese Veränderun-
gen?
Alte Denkmuster brechen

immer mehr auf, Menschen
sehnen sich nach mehr
Menschlichkeit und Seele in
ihrem Arbeitsumfeld. Sie
möchten wertgeschätzt, mit
ihren Talenten am richtigen

Platz sein. Wie gelingt der
Wandel von der Ressourcen-
ausnutzung hin zur ersehnten
Potenzialentfaltung?
„Die stille Revolution“ ist

ein international ausgezeich-
neter Dokumentarfilm des Re-
gisseurs Christian Gründlings
zum Kulturwandel in der
Arbeitswelt nach einer Vision
von Bodo Janssen. Der Fir-
menchef sah nach schlechten
Umfragewerten im eigenen

Unternehmen und Klosterauf-
enthalten dieMöglichkeit, sein
Unternehmen grundlegend
umzustrukturieren, ganz neue
Wege zu gehen. Der Film gibt
dem Zuschauer individuelle
ImpulseundMut,etwaszuver-
ändernund lockt aus derKom-
fortzone. Er fordert dazu auf,
Wirtschaft und Berufung neu
zu verstehen. Die Filmbeglei-
tung übernimmt Anne Schnei-
der von der Initiative.

Bürgerinitiative Lebenswertes Bördeland
und Diemeltal unterstützt die Aktion Bio-Brotbox. Leckere Bioprodukte aus der Region gespendet

Von Hermann Ludwig

¥ Scherfede. Gesunde Ernäh-
rung, diesesThema stößt inder
Katholischen Grundschule
Scherfede/Rimbeck auf frucht-
baren Boden. Schulleiterin El-
ke Czapski-Schulz freute sich
daher, dass die Bürgerinitiati-
ve für ein Lebenswertes Bör-
deland und Diemeltal jedem
Kind des 2. Schuljahres eine
Bio-Brotbox überreicht hat.
„Ihr kennt Euch ja wirklich

mit dem Thema aus“, lobte Jo-
sef Jacobi, Vorsitzender der BI
bei der Vorstellung des Pro-
jektes, bei dem die Bio-Brot-
Boxen mit leckeren Biopro-
dukten aus der Region gefüllt
waren.FleißigeHelferundHel-
ferinnen hatten in den frühen
Morgenstunden die Brötchen
zubereitet, die mit leckerem
Biokäse aus der Käserei von
Heike Schäfer-Jacobi belegt
waren. Die Brötchen hatte die
Bäckerei Plener aus Bad Arol-
sen gespendet, die frischenÄp-
fel und Möhren spendierte der
Biohof Engemann aus Eissen.
Butter und Trinkmilch in ver-
schiedenen Varianten spon-
sorte die Upländer Bauern-
molkerei, bei der Josef Jacobi
Vorsitzender des Aufsichtsra-
tes ist.

„Ein gesundes Frühstück ist
wichtig fürdenganzenTag, das
hilft auch beimLernen“,mein-
te Josef Jacobi. Der Biobauer
erklärte den Kindern, wie sich
die Bioprodukte unterschei-
den von konventionellen Pro-
dukten. „Es ist in jedem Fall
wichtig, hochwertige Lebens-
mittelzukaufen“, legtederBio-
bauer dem Nachwuchs ans
Herz. Kurz und prägnant er-
läuterte der Bio-Landwirt, wie
aus der leckeren Biomilch in
Körbecke Biokäse hergestellt

wird. Heike Schäfer-Jacobi
nutzt dafür einen Teil der Bio-
land-Milch, die vonden50Kü-
hen auf dem Sauerlandshof
produziert wird.
Julia Engemannerklärte den

Schülern, welche Produktviel-
falt auf dem Biohof Enge-
mann wächst. Mit Interesse
hörten die Kinder zu, als Julia
Engemann von dem Mobilen
Hühnerstall erzählte, in des-
senUmfeld 220 Legehühner an
verschiedenen Stellen des Ho-
fes frei herumlaufen.
„Wir sind dankbar, dass uns

die Bürgerinitiative für ein Le-

benswertes Bördeland und
Diemeltal ausgewählt hat, an
diesem Projekt teilzuneh-
men“, sagte Schulleiterin Elke
Czapski-Schulz. Die Grund-
schule habe sich in dieser Rich-
tung ohnehin schon positio-
niert. Mit der Teilnahme am
Schulgarten-Projekt habe man
bei den Kindern viel erreicht.
„Wir konnten in diesem Jahr
auch schon reichlich aus den
Hochbeeten ernten und für ein
gesundes Frühstück verwer-
ten“, meinte Elke Czapski-
Schulz.
Seit 2005 wächst das Pro-

jekt Bio-Brotbox bundesweit.
In zahlreichen Städten undRe-
gionenhabensichGruppenzu-
sammengefunden, die Bio-
Brotbox-Aktionen organisie-
ren. Dazu entstehen meist lo-
kale Netzwerke aus Organisa-
toren, Sponsoren und Spen-
dern. Jede lokale Initiative
plantundentscheidet inEigen-
regie, so auch die Bürgeriniti-
ave Lebenswertes Bördeland
und Diemeltal. Immer mehr
Unternehmen und Organisa-
tionen unterstützen die Bio-
Brotbox-Aktionen und zeigen
so ihr gesellschaftliches Enga-

gement für gesunde Kinder-
ernährung und Schulverpfle-
gung. „Jedes Kind soll täglich
frühstücken können. Immer
mehr Kinder kommen ohne
häusliches Frühstück in die
Schule. Mit den Bio-Brotbo-
xaktionen wollen die Aktiven
dazu beitragen, dass alle Kin-
der frühstücken können. Für
Schulkinder ist das Frühstück
eine entscheidende Vorausset-
zung für Lernfähigkeit und
körperliche Belastbarkeit“, be-
tonte Josef Jacobi. Dabei kom-
me auch der Schulmilch eine
wichtige Bedeutung zu.

Über die neue Bio-Brotbox freuen sich die Schüler und Schülerinnen der Klasse 2 a und 2 b der Katholischen Grund-
schule Scherfede/Rimbeck. Biobauer Josef Jacobi (hinten v. l.) und Julia Engemann hatten mit vielen Helfern der Bürgerinitiative Lebens-
wertes Bördeland und Diemeltal die Boxen am frühen Morgen mit Bioprodukten aus der Region gefüllt. Die Lehrerinnen Christiane Monti-
no, Schulleiterin Elke Czapski-Schulz und Theresa Ploeger freuten sich mit den Kindern über die Aktion. FOTO: HERMANN LUDWIG

¥ Warburg (nw). Familien
und Alleinerziehende mit klei-
nenKindernaufgepasst: „Auch
ein Apfel erzählt von Gottes
Liebe“–UnterdiesemTitel fin-
det am Sonntag, 9. Septem-
ber,um17UhreineWort-Got-
tesfeier für Familien in der
Warburger Neustadt-Kirche
St. Johannes Baptist statt. Ein-
geladen sind insbesondere na-
türlich Familien mit Kindern
im Kindergartenalter sowie in
der ersten Klasse. Der Gottes-
dienst dauert 40 Minuten.
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